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Splitter aus dem Präsidium – 3. Quartal 2007 
 
 
Die aktive Gestaltung der Vereinszukunft hat im Sommer diesen Jahres weitere konkretisierte Züge 
angenommen. Innerhalb der Vereinsführung wurden intensive Strategieüberlegungen angestellt. In zahlreichen 
Sondersitzungen wurden diese analysiert und diskutiert. Aus den vorliegenden Alternativen wurde eine zeitliche  
Reihenfolge erstellt, nach der die Projekte weiterverfolgt werden sollen.  
Die Vereinsverwaltung konzentriert sich aktuell auf die kontinuierliche Verbesserung der Arbeitsprozesse in der 
Geschäftsstelle. Die Mitgliederbereinigung konnte im Sommer abgeschlossen werden, das Mahnwesen ist 
mittlerweile auf dem aktuellsten Stand. Die notwendige Schnelligkeit, Schriftlichkeit und Verbindlichkeit der 
Verwaltungsvorgänge ist nun endlich gewährleistet. 
Auch auf unseren Sportanlagen sind weitere Verbesserungen festzustellen. Durch zahlreiche bauliche 
Maßnahmen konnten z.T. lange bekannte Defizite beseitigt werden. Erkannte Lücken im Versicherungsschutz 
unserer Sportanlagen wurden im August geschlossen.  
 

• Vorbereitungsgespräche zur Fusion mit FC West 
 
Seit Sommer trafen sich die Vereinsführungen des TV 1848 und des FC Erlangen West zu mehreren 
Koordinierungsgesprächen zur Vorbereitung einer möglichen Fusion. Schnell reifte die Einsicht, dass 
eine Fusion positive Effekte für beide Seiten bringen könne. Ein Gespräch im Rathaus mit den beiden 
fusionswilligen Vereinen, den Stadtverantwortlichen, dem Sportverband und dem BLSV-Kreis ergab 
Zustimmung und Unterstützung von allen Beteiligten. Zur Umsetzung einer Fusion bedarf es noch 
zahlreicher Gespräche, Einigungen und rechtlicher Auflagen und Schritte, u.a. die  Zustimmungen in 
den Mitgliederversammlungen. Bei erfolgreichem Verlauf könnte die Fusion noch im Laufe des Jahres 
2008 über die Bühne gehen. 

 
• Auftrag zur Vorbereitung der TV-Vital-Erweiterung 

 
Die Präsentation eines Konzepts zur Erweiterung des TV-Vital durch den Geschäftsführer bekam vom 
Präsidium große Zustimmung. In einem Präsidiumsbeschluss wurde nun der Auftrag erteilt, die 
konkreten Planungen für eine Erweiterung des TV-Vital zu beginnen. Als nächste Schritte werden nun 
die erforderlichen Maßnahmen für eine Beantragung der Genehmigungen, der Zuschüsse etc. 
erarbeitet. Die Suche nach dem richtigen Architekten steht als weitere große Aufgabe bevor. Die 
umfangreichen Erfahrungen und Dokumentationen der Geschäftsführung aus dem Neubau des TV-
Vital sollten die Arbeiten maßgeblich vereinfachen und beschleunigen. 

 
• Erweiterung der Versicherungen um „Elementarschutz“ 

 
Das Unwetter im August, das in Baiersdorf und Umgebung die unsagbaren Schäden angerichtet hat, ist 
jedem noch vor Augen. Die Erlanger Bürger und auch Vereine wurden zum Glück verschont. Auch der 
TV 1848 hatte trotz regelmäßig aktualisiertem Versicherungsschutz der Sportanlagen noch keine 
Absicherung gegen Elementarschäden. Dieses Manko ist unterdessen beseitigt. Die drei 
vereinseigenen Sportanlagen (Janhalle, Kosbacher Weg und TV-Vital) sind ab sofort auch gegen 
Elementarschäden, wie z.B. Starkregen, versichert.  

 
• Marktanalyse der Einwohner und TV-Mitglieder in Erlangen 

 
2004 hat der TV 1848 Erlangen im Rahmen seines Marketing-Projekts eine umfassende Marktanalyse 
der Erlanger Bevölkerung, der TV-Mitglieder und der anderen Vereine und kommerziellen Studios 
erstellt. Nach Schaffung der verwaltungsmäßigen Voraussetzungen in unserer Mitgliederverwaltung 
können die Vereinsdaten für diese Analyse jetzt mit erheblich reduzierten Aufwand erhoben werden. 
Die Geschäftsführung hat im Sommer diese Analyse wiederholt und kann somit auch die zeitliche 
Entwicklung in den letzten 3 Jahren aufzeigen. Gerade für die Planung unserer Zukunftsprojekte, aber 
auch für die tägliche Vereinsarbeit in der Planung der Sportangebote und Kursangebote etc. sind diese 
Auswertungen und Erkenntnisse jetzt und zukünftig von großer Bedeutung. 

 
• Baumaßnahmen im Jahr 2007 

 
Im Sommer sind weitere Sanierungsmaßnahmen unter Leitung von Vizepräsident Dommick 
vorangetrieben worden. So wurden am Kosbacher Weg z.B. die stark beschädigten Gehwege neu 
befestigt. In der Jahnhalle wurde der Eingangsbereich komplett neu gestaltet und die Fenster im 
ganzen ersten Stock ausgetauscht. In der Kegelbahn und Judohalle wurden von Beirat Schlegel zudem 
die kompletten Beleuchtungen auf moderne energiesparende Technik umgestellt. Im Herbst folgt dann 
am Kosbacher Weg noch die Sanierung / Modernisierung der Außentoiletten, was v.a. dem Schulsport, 
der Fußball – und Leichtathletikabteilung zugute kommt.  
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• Balanced Scorecards durch die TV-Mitarbeiter 
 
Seit 2004 informiert der Geschäftsführer das geschäftsführende Präsidium umfassend anhand 
monatlicher „Balanced Scorecards“. Seit 2005 hat dieses Thema auch Einzug gehalten in die Seminare 
des Freiburger Kreises (der großen deutschen Sportvereine). Ab diesem Sommer wurden die TV-
Mitarbeiter in der Verwaltung und der Führung ebenfalls in die Pflicht genommen, Scorecards für ihre 
Aufgaben- und Verantwortungsbereiche zu erstellen. Auf diese Weise erhalten die 
Präsidiumsmitglieder vertiefte Einblicke in das Vereinsgeschehen. Die Mitarbeiter sind frühzeitig 
informiert über Bereiche und entwickeln deswegen mehr Verantwortungsbewusstsein. 
Fehlentwicklungen und Tendenzen können früher erkannt und notwendige Maßnahmen schneller 
veranlasst werden als bisher. Mittelfristig erwarten wir uns noch mehr Verantwortung und Engagement 
der Mitarbeiter  für ihre Aufgabenbereiche und dadurch bessere Ergebnisse.  

 
• Neue Gema-Verpflichtung 

 
Letztes Jahr kündigte die Gema eine langjährige direkte Pauschalvereinbarung mit dem TV 1848 
Erlangen für öffentliche Veranstaltungen (z.B. Faschingsbälle) auf. Der TV ist aber über eine weitere 
Pauschalvereinbarung über den BLSV wie alle bayerischen Sportvereine bei rein sportlichen 
Veranstaltungen kostenmäßig abgedeckt. Dennoch muss jede Vereinsveranstaltung mit musikalischer 
Unterstützung / Begleitung der Gema vorab gemeldet werden. Nach Reklamation von Versäumnissen 
durch die Gema in diesem Jahr müssen wir jetzt die Meldung der Veranstaltungen an die Gema 
verbindlicher gestalten. Diese Meldung wird zukünftig zentral über die Geschäftsstelle erfolgen. Weitere 
Einzelheiten werden per Rundschreiben und im Gesamtpräsidium bekannt gegeben. 

 
 

Jörg Bergner, Geschäftsführer TV 1848 


